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Rastatt: Stark alkoholisierte Männer
enden nach Streit in Gewahrsam

Streit in Rastatt eskaliert: Zwei Männer verletzt, einer in
Gewahrsam. Polizei ermittelt wegen gefährlicher

Körperverletzung.

Rastatt (ots)

Im beschaulichen Rastatt kam es am Donnerstagnachmittag zu
einem Vorfall, der für viele überraschend war. Eine zunächst
verbale Auseinandersetzung zwischen zwei Männern, 29 und 31
Jahre alt, eskalierte rasch zu einer handgreiflichen Konfrontation.
Der Vorfall ereignete sich in der Kapellenstraße, einem Ort, der
normalerweise für seine Ruhe bekannt ist. Ein klares Indiz für die
Intensität des Konflikts war die deutliche Alkoholisierung beider
Beteiligter, die ohne Zweifel eine Rolle bei der Eskalation spielte.

Um etwa 16 Uhr wandte sich der jüngere der beiden Männer,
zunächst auf sich selbst gerichtet, mit einer abgebrochenen
Glasflasche gegen seinen Kontrahenten. Es war eine
unüberlegte Tat, die nicht nur ihm selbst, sondern auch seinem
Gegenüber, dem 31-Jährigen, ernsthafte Verletzungen zufügte.
Der Ältere versuchte instinktiv, sich zu verteidigen, was zur
Folge hatte, dass er eine Schnittwunde am Arm davontrug.
Solche Szenarien sind nie angenehm, aber sie zeigen, wie
gefährlich Auseinandersetzungen werden können, selbst wenn
sie zunächst verbal bleiben.

Intervention der Polizei

Als die alarmierten Beamten des Polizeireviers Rastatt eintrafen,



war die Situation bereits ausgesprochen angespannt. Der
29-Jährige, der immer noch von Aggressionen getrieben war,
wandte sich gegen die Polizisten. Um die Lage zu deeskalieren,
setzten die Behörden Pfefferspray ein, um den Mann zu
überwältigen und in Gewahrsam zu nehmen. Dies zeigt, dass
Einsatzkräfte oft vor unerwarteten Herausforderungen stehen,
besonders wenn sie mit aggressiven Personen konfrontiert sind.

Der Vorfall blieb jedoch nicht ohne weitere Folgen. Während der
Behandlung seiner Verletzungen in einem lokalen Krankenhaus
verhielt sich der 29-Jährige weiterhin äußerst unkooperativ und
drohte mit weiteren Gewalttaten. Aufgrund seines Verhaltens
entschied die Polizei, ihn bis zum folgenden Morgen in
Gewahrsam zu nehmen, um für Sicherheit zu sorgen. Der
31-Jährige, der ebenfalls verletzt wurde, musste ebenfalls ins
Krankenhaus gebracht werden, was die physische Gewalt in
dieser Auseinandersetzung unterstreicht.

Die Staatsanwaltschaft hat bereits Ermittlungen wegen
gefährlicher Körperverletzung eingeleitet. Solche
kriminalistischen Schritte sind wichtig, um die Hintergründe zu
klären und gegebenenfalls weitere Maßnahmen einzuleiten. Es
bleibt abzuwarten, wie sich die rechtlichen Konsequenzen für die
beiden Männer entwickeln werden, die an diesem Nachmittag
ihrer Unmäßigkeit nicht nur sich selbst, sondern auch anderen
schaden.
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